
PEINE & SERVICE

Sprechen Sie
uns an!
Sie haben eine wichtige

Mitteilung für die Lokalredak-
tion? Sie möchten uns einen
Termin mitteilen?
Melden Sie sich. Montag bis
Freitag von 9 bis 13 Uhr.

Telefon: (0 51 71) 70 06 40
Fax: (0 51 71) 70 06 21
Mail: redaktion.peine@funke-
medien.de

Seniorenbeauftragter der Gemein-
de Ilsede –machte aus seinem 1991
begonnenen Ruhestand, so sagt er
selbst, einen „Unruhestand“. Der
gelernte Dreher und studierte Ma-
schinenbautechniker, der sein Be-
rufsleben auf der Ilseder Hütte ver-

brachte, liebt das Organisieren.
1994 etwa, in Gadenstedt stand

das Freibad am Bolzberg auf der
Kippe, gründete er eine Bürgerini-
tiative für den Erhalt des Bades.
„Und es besteht bis heute“, sagt Ar-
nold stolz. Seit 1994 organisiert der

Karl-Heinz und Sigrid Arnold aus Groß Ilsede feiern am heutigen Dienstag
ihre Eiserne Hochzeit. FOTO: JÖRG KLEINERT / BZV

Ärzte
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:,
Di - Mi, 19 - 7 Uhr, z 116117.

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst:, Di, 20 - 22 Uhr,
z 116117.

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst:, Di, 20 - 22 Uhr,
z 116117.

Apotheken
Brücken-Apotheke: Peine,
Bahnhofstr. 5, Mo - Di, 9 - 9 Uhr,
z (05171) 3244.
Glückauf-Apotheke: Peine, Telgte,
Hannoversche Heerstr. 53, Di - Mi, 9 - 9
Uhr, z (05171) 21100.
Phönix-Apotheke: Vechelde, Peiner
Str. 10, Mo - Di, 9 - 9 Uhr, z (05302)
800677.

Notrufnummern
Avacon z (0800) 4282266
Beratungsstelle bei sexualisierter
Gewalt z (05171) 15586
Beratungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt z (05171)
588891
Feuerwehr, Notfallrettung und
Notarzt z 112
Frauenhaus z (05171) 55557
Giftnotruf Göttingen z (0551)
19240
Kinder- und Jugendtelefon -
Nummer gegen Kummer z 116111
Polizei-Notruf z 110
Stadtwerke Peine -
Störungshotline z (0800)
4646460
Telefonseelsorge z (0800) 111011
Wasserverband Peine
Störungsdienst z (05171) 956199

TERMINE

Di
18. Mai

PEINE
Psychische Gesundheit in Zeiten
von Corona. Veranstalter: Arbeitskreis
Trialog des Sozialpsychiatrischen
Verbundes im Landkreis Peine.
Anmeldung unter trialog-
forum@landkreis-peine.de, 18 bis 20
Uhr, Online.

ILSEDE
Blutspende. 15.30 bis 19.30 Uhr,
Gasthof Radtke, Oberger Hauptstr. 1.

PEINER
NACHRICHTEN
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Zehn Jahre ließ sich die umworbene Sigrid
mit dem erlösenden Ja-Wort Zeit
Sigrid und Karl-Heinz Arnold aus Groß Ilsede feiern heute Eiserner Hochzeit.

Von Jörg Kleinert

Groß Ilsede. Sie ließ ihn über Jahre
zappeln, doch er ließ nie locker.
Schließlich erntete Karl-Heinz Ar-
nold den Lohn für seine Hartnä-
ckigkeit. Die von ihm umworbene
Sigrid, eine gebürtige Gadenstedte-
rin, erwidertebei einemDorffest die
Zuneigung des 1946 aus Pommern
Geflüchteten. Das war Mitte der
1950er Jahre. Aus beidenwurde ein
Paar.
Am 18. Mai 1956 heirateten Sig-

rid und Karl-Heinz Arnold in Ga-
denstedt, an diesem Dienstag feiert
das seit 40 Jahren in Groß Ilsede le-
bende Paar seine EiserneHochzeit.
Bereits 1956 wuchs die Familie.

Sohn Ulrich kam zur Welt. 1971
folgte TochterMarion.WährendUl-
rich nach Dänemark zog und dort
sein familiäres und berufliches
Glück fand, lebt Marion in der Nä-
he. „Sie kümmert sich um uns, erle-
digt zumBeispielEinkäufe“, erzählt
die 84-jährige Sigrid Arnold. Die
Gartenarbeit dagegen bleibt „Chef-
sache“. Rabatte putzen, Pflanzen
pflegen, den Rasen kurz halten.
„Das lasse ich mir nicht nehmen“,
sagt der 85-Jährige.
Karl-Heinz Arnold – Gewerk-

schafter, Sozialdemokrat, seit 2001

Ilseder Senioren-Sommerfreizei-
ten. „60 Touren mit Rundum-sorg-
los-Paket habe ich schon zusam-
mengestellt“, sagt Arnold. Soll hei-
ßen: Der 85-Jährige knüpft Kontak-
te zu Busunternehmen, Hotels, er
zurrt Termine fest, sorgt für die Ab-
rechnungen. „Jede Fahrt dauert
mindestens zehn Tage“, erzählt Ar-
nold. „Teils organisiere ich drei pro
Jahr.“
Eins wird klar: Karl-Heinz Ar-

nold hält gerne die Zügel in den
Händen. „ErbrauchtdasOrganisie-
ren wie ein Fisch das Wasser“, sagt
seine Frau. „Ich schwimme aber
gerne mit – auch, um auf ihn aufzu-
passen.“
Langeweile, so sagt Karl-Heinz

Arnold, kenne er nicht. Sich für an-
dere einzusetzen, mache ihm Spaß.
Erhabe stets einoffenesOhrundsei
gernedasSprachrohr für die Ilseder
Senioren. Gibt es für die, so Karl-
Heinz Arnold, „dritte Generation“
Dinge zu klären, scheue er nicht
den direkten Weg zur Gemeinde,
zum Landkreis oder in die Ministe-
rien. „Man kennt mich dort“, sagt
der Jubilar selbstbewusst.
Hartnäckig sei er, sagt der 85-Jäh-

rige. So, wie er es schon vor über 65
Jahrenwar, als ihm seine Sigrid erst-
mals über denWeg gelaufen war.

Deutsche Glasfaser kündigt neue
Tests der Technik in Lengede an
Es gibt weiter Beschwerden wegen der Internetleistung. Marc Herrmann aus
Klein Lafferde reagiert mit einer „Leistungserinnerung“ auf eine Zahlungserinnerung.
Von Arne Grohmann

Lengede. Die Unzufriedenheit mit
der Leistung der DeutschenGlasfa-
ser in der Gemeinde Lengede ist
weiterhin da. Kunden berichten,
dass die per Vorabvertrag verspro-
chene Internetleistung nicht am
heimischen Computer ankommt.
Ein genervter Kunde aus Klein Laf-
ferde reagierte kreativ.
Offensichtlich bekamMarcHerr-

mann von der Deutschen Glasfaser
(DG) eine Zahlungserinnerung. Da
er derMeinung ist, dass die DG seit
Monaten nicht die versprochene
Leistung liefert, will er dafür auch
nicht mehr bezahlen.
Unsere Zeitung fragte bei derDG

zum aktuellen Stand in der Ge-
meinde Lengede beim versproche-
nen schnellen Internet nach. Das
Unternehmen hatte zuvor bereits
immerwiedermal technische Prob-
leme genannt und deren Behebung
angekündigt.
Am Montag teilte nun ein DG-

Sprecher mit, dass am Dienstag in
Lengede einer derGlasfaser-Haupt-
verteiler erneut geprüft werden soll
durch die hauseigene Netzüberwa-
chung. Das sei ohnehin geplant ge-
wesen.
Pauschale Vorwürfe, dass die

Deutsche Glasfaser in der Gemein-
de Lengede nicht das liefere, was
perVertrag versprochenwurde, hält
Dennis Slobodian von der Unter-
nehmenskommunikation für unbe-
rechtigt. Er verwies auf eine frühere
StellungnahmederDG.Darinheißt
es unter anderem: „Bandbreiten-
schwankungen können viele Ursa-
chen haben.“
Dennis Slobodian erläutert, dass

dieDGfürdieLeistungderKabel in
der Straße, zum und ins Haus, zum
privaten Router zuständig sei. Dort
komme in der Regel die zugesicher-

te Internetleistung auch an. Verlus-
te könne es durch das privateWlan
und den Weg vom Router zum pri-
vatenComputer geben.Daher sei es
auch falsch, die Internetleistungen
mit diversen Angeboten aus dem
Internet am Rechner über das eige-
ne Wlan zu messen. So gebe es in
der Regel schon Abstriche zu dem,
was am Router ankomme.
„Kunden und Kundinnen, die

Schwankungen der Bandbreite des
Anschlusses wahrnehmen, bitten
wir zumZweck derUrsachenanaly-
se drei Bandbreitenmessungen
(‘Speedtests’) unter möglichst idea-
len Bedingungen (u.a. direkte LAN-

Verbindung am Router, alle Gerät-
schaften imWLAN-Netzwerkabge-
schaltet) durchzuführen“, so der
DG-Sprecher erneut.
Die Messdaten sollten über

www.speedtest.net an unterschied-
lichen Tagen und zu unterschiedli-
chen Zeiten erhoben und anschlie-
ßend an die Deutsche Glasfaser
übermittelt werden. Falls die
Schwankungen regelmäßig auftre-
ten, käme ein Techniker vorbei, der
den jeweiligen Kundenanschluss
noch einmal vor Ort auf Herz und
Nieren überprüfe.
Daran glaubt Marc Herrmann

aus Klein Lafferde schon längst

nicht mehr. Auf die Zahlungserin-
nerung der DG reagierte er quasi
mit einer Leistungserinnerung.
Unter anderem schrieb er dem
Unternehmen: „Seit dem 1.1.2020
weist ihre Leistung ein Saldo aus.
Sie garantierenein stabiles Internet,
welches Sie nicht liefern.“
Der Klein Lafferder berichtet,

dass er zuletzt wieder keine Skype-
Konferenz machen konnte.
Zudem hatte die Bundesnetz-

agentur bereits „eine erhebliche,
kontinuierliche oder regelmäßig
wiederkehrende Abweichung der
Download-Geschwindigkeit“ be-
stätigt.

Leitung ja, Leistung nein! So sehen es einige Kunden und Kundinnen in der Gemeinde Lengede. Nachdem ausrei-
chend Vorverträge abgeschlossen waren, hatte das Unternehmen auch in der Gemeinde Lengede zahlreiche Glasfa-
serkabel verlegen lassen (hier in Broistedt). FOTO: PRIVAT

Stephan Weil
gratuliert der
IGS Lengede
Es geht auch um das
Thema Digitalisierung.
Lengede. Niedersachsens Minister-
präsident StephanWeil (SPD) stell-
te am Montag per Video eine Ver-
bindung mit der IGS Lengede her.
Geplant war, der Lengeder Schule
noch einmal zu gratulieren, denn
sie ist einer der jüngsten Gewinner
beim Deutschen Schulpreis. Den
bekamdie IGSLengede in einerder
vielen Sparten für ihr digitales Kon-
zept und die entsprechende Aus-
stattung an der Schule für die Schü-
lerinnen und Schüler, aber auch für
Eltern und die Lehrerinnen und
Lehrer. Im Gespräch des Minister-
präsidenten mit der IGS Lengede
sollte es nach Auskunft von Schul-
leiter Jan-Peter Braun auch einen
„offenenAustausch zumThemaDi-
gitalisierung an Schulen“ geben.
Pressevertreter waren nicht zuge-
lassen. arg

Stephan Weil (SPD), Ministerpräsi-
dent von Niedersachsen, sprach mit
der IGS. FOTO: HOLGER HOLLEMANN / ARCHIV

Diebe stehlen
Bienenvolk in
Gadenstedt
Imker Hannes Beims
hat Anzeige erstattet.
Gadenstedt. „Das Thema Bienen er-
freut sich bekanntlich einer großen
Beliebtheit – offensichtlich so sehr,
dass vermehrt auch Bienenvölker
gestohlen werden.“ Das berichtet
Hannes Beims aus Gadenstedt, der
am Wochenende Opfer eines Bie-
nendiebstahls wurde.
Der Imker arbeitet auch am Nie-

dersächsischen Landesamt für Ver-
braucherschutz und Lebensmittel-
sicherheit (LAVES) am Institut für
Bienenkunde in Celle.
HannesBeimsberichtet: „Eswur-

de ein Kasten aufgebrochen. Aus
diesem Volk wurden, offensichtlich
mit Vorsatz und Sachverstand, vier
Waben entwendet.“
Die Waben seien allesamt soge-

nannte Brutwaben gewesen, so der
Imker auf Nachfrage unserer Zei-
tung. Diese dienten den Dieben
eventuell als „Ableger“, um damit
einen eigenen Bienenkasten zu be-
setzen. Aber auch Honigraub oder
die Verwendung der Brut als Geflü-
gelfutter oder Angelköder seien
denkbar. Hannes Beims hat Anzei-
ge bei der Polizei erstattet. arg

Einer der von den Dieben beschädig-
ten Bienenkästen. FOTO: PRIVAT

Dienstag, 18. Mai 2021


